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H ÄU SLI C HE GE WALT

Z war er h äl t d as Gesetz
g eg en h äu sl i c h e Ge wal t

von al l en g ut e Not en.
Di e zu gr u n d e l i eg en d en

Pr obl e me wer d en a b er
kau m g el öst.

" Wer s c hl ägt, mus s ge h n".
Al s di es es Pri nzi p i m No-
ve mber 2 0 0 3 i n Luxe mb ur g
Ges et z es kr af t er hi el t, gi ng
ei n j a hr el a nges Ta uzi e he n
z u En de, bei de m i ns bes o n-
der e di e o ber e n Rec ht s-
wäc ht er des St aat sr at es bi s
da hi n gel t e n de Gr un d pri nzi -
pi e n i n Gef a hr ges e he n hat-

t e n. Di e Re de i st vo m s o ge-
na n nt e n " Weg wei s u ngs ge-
s et z", das i m Fal l e vo n Ge-
wal t a n we n d ung o der Ge wal -

t a n dr o h ung i n Ha us hal t e n
ei n Wo h n ungs ver b ot vo n
z e h n Tage n f ür de n Aggr es-
s or - o der s el t e ner: di e Ag-
gr es s ori n - vor si e ht. Aus ge-
s pr oc he n wi r d di es es Ver b ot
vo n der P ol i z ei , nac h Rüc k-
s pr ac he mi t der St aat s a n-
wal t s c haf t. Di es e vor be u-

ge n de Ma ßna h me si e ht kei -
ne Ei ns pr uc hs mögl i c hkei t
vor u n d ka n n bi s a uf dr ei
Mo nat e verl ä ngert wer de n -

da n n al l er di ngs a uf gr un d ei -
nes ri c ht erl i c he n Bes c hl us-
s es, der vo n de n Bet r off e ne n
a nf ec ht bar i st.

Aber a uc h i n a n der e n
P unkt e n bes c hri tt das Ge-
s et z Ne ul a n d: Wi r d ei n Fal l
hä usl i c her Ge wal t a ngez ei gt,

wi r d di es er wei t er verf ol gt,
a uc h we n n das Opf er di e An-
z ei ge s pät er z ur üc kzi e ht.
Da mi t be hal t e n di e mi t de m
Ges et z ges c haff e ne n Hi l f s-
st r ukt ur e n ei n wi c hti ges I ni -
ti ati vr ec ht.

Lei t e n l i e ß si c h der Ge-
s et z ge ber vo m öst err ei c hi -
s c he n Vor bi l d: Ni c ht di e Op-
f er, s o n der n di e Tät er s ol l e n
di e Ko ns e q ue nz e n a us i hr e m
Ver hal t e n zi e he n. Bi s z u mI n-
kr af t r et e n des Ges et z es
mus st e n Bet r off e ne a us ei ge-

ner I ni ti ati ve ei ne Wo h n u ng
o der ei ne n Unt er s c hl u pf bei
Beka n nt e n o der i n Fr a ue n-
hä us er n fi n de n.

Ne be n de m pä dag ogi -
s c he n Eff ekt f ür de n Tät er,
l i ege n di e Vort ei l e des Ver-
f a hr e ns a uf der Ha n d: Di e

Opf er k ö n ne n i n i hr er ver-
t r a ut e n U mge b ung bl ei be n
un d si e ha be n Zei t, wei t er e
Sc hri tt e z u pl a ne n. Zu di e-
s e m Z wec k t ri tt a uc h der
ne u ei ngeri c ht et e " S er vi c e
d' as si st a nc e a ux vi cti mes
de vi ol e nc e d o mesti q ue
( S AVVD)" a uf de n Pl a n, der
de n Opf er n ber at e n d z ur S ei -

t e st e ht un d pr o- akti v a uf
di es e z uge ht.

Wi e ei ne di es er Tage vor-
gest el l t e St u di e f est häl t,
f unkti o ni ert das er st vor
dr ei J a hr e n ei ngeri c ht et e S y-
st e m r ec ht g ut. I n ei ner Zei t-
s pa n ne vo n z wei J a hr e n
wur de n i n 6 1 9 a ngez ei gt e n

Fäl l e n 3 6 1 Ha us ver wei s e
a us ges pr oc he n. Das Ber a-
t ungs s yst e m wi r d vo n de n
Opf er n d ur c h weg al s p osi ti v
be wert et, al l er di ngs ge be n
n ur 5 2 Pr oz e nt der bef r agt e n
Opf er a n, si c h i m Ans c hl us s

a n das Verf a hr e n e her o der
s e hr si c her z u f ü hl e n.

Noc h wi der s pr üc hl i c her
al s di es er As pekt der er-
wä h nt e n St u di e, s c hei ne n
de mgege n ü ber di e we ni ge n
Za hl e n, mi t de ne n di e
St aat s a n wal t s c haf t a uf war-
t e n ka n n. I n 3 3 vo n 1 0 8 Fäl -
l e n, di e 2 0 0 6 vorl age n, wur-
de ei ne Verl ä nger ung der
Weg wei s ung a us ges pr o-

c he n. Doc h we ni g war z u er-
f a hr e n, wi e das Ver hal t e n
der Tät er si c h e nt wi c kel t
hat.

Al s " ü ber wi ege n d st ö-
r ungsf r ei " bez ei c h net di e
St u di e di e Hi l f ekett e vo n P o-

l i z ei , St aat s a n wal t s c haf t un d
S AVVD. Das s es a ber t r ot z-

de m z u unt er s c hi e dl i c he n
Si c ht wei s e n k o m mt, mac ht e
di e Pr es s e vor st el l ung der Bi -

l a nz st u di e de utl i c h: Wä h-
r e n d di e a n wes e n de n St aat s-
a n wäl t e a uf di e gr o ße Tr ag-
wei t e des Ges et z es hi n wi e-

s e n, das s el bst bei Ge wal -
t a n dr o h ung ei ne Weg wei -
s ung mögl i c h mac ht, wus-
st e n di e Ver a nt wortl i c he n
des S AVVD n ur vo n Fäl l e n z u
beri c ht e n, bei de ne n es be-
r ei t s z u Ge wal t a n we n d ung
gek o m me n war. Vo ns ei t e n
der P ol i z ei hi e ß es, ma n s et-
z e vor al l e m a uf de n ges un-
de n Me ns c he nver st a n d der
Bea mt e n - un d a uf I n di zi e n
wi e Zi tt er n u n d bl a ue Fl ec-

ke n. Al s o d oc h ka u m pr äve n-
ti ve Ei ngri ff e?

E be nf al l s be de nkl i c h: Di e
Weg wei s u ng wur de i n vi el e n

Fäl l e n vo n de n Tät er n ge br o-
c he n, of t, o h ne das s P ol i z ei
o der St aat s a n wal t s c haf t da-
vo n erf u hr e n.

Tr ot z de m: Der Par a di g-
me n wec hs el hat gekl a p pt.

Es ka n n ei ner gr ö ßer e n Za hl
vo n Opf er n s c h nel l er ge h ol -

f e n wer de n. Un d di e Entt a-
b ui si er ung der hä usl i c he n
Ge wal t wur de ei ngel ei t et. Es
br a uc ht z war i m mer n oc h
de n Mut der Bet r off e ne n, di e
P ol i z ei z u r uf e n. Doc h i st
di es er Sc hri tt er st ei n mal ge-

t a n, st e he n si e ni c ht me hr
al l ei n.

Ei n Ko m me nt ar v o n
Ri c h ar d Gr af
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Gr o ß e
Aus wahl

Pr ei s: 1 , 6 0 €

Test i t!
N e u n zi g Pr o z e n t al l e r
B et r of f e n e n wi s s e n ni c h t,
d a s s si e HI V- P o si ti v
si n d. Ei n I n t e r vi e w mi t
H e n r i G o e d e r t z v o n d e r
Ai d s b e r o d u n g.

i nt er vi e w, S ei t e 2

Si c h er h ei t o d er
Ko ntr ol l e ?

Al s Gr u n d f ü r di e Ei n -
f ü h r u n g d e r n e u e n bi o-

met r i s c h e n P ä s s e wi r d
g e r n e d e r Si c h e r h ei t s -
g e wi n n g e n a n n t. D ar a n

l ä s st si c h z wei f el n .
a kt u el l , S ei t e 8

Co m me d' h a bi t u d e
E n mati è r e d e r ati fi c ati o n
d e c o n v e n ti o n s e u r o-
p é e n n e s p o u r l a p r ot e c -

ti o n d u p at r i moi n e a u di o-
vi s u el , l e L u x e mb o u r g
t r aî n e. Al or s q u ' i l a u r ai t
t o u t à y g a g n e r.

k ul t u r, p a g e 9

To d u n d Ru mb a
T h e L o st Ci t y, di e z wei t e
R e gi e ar b ei t v o n An d y
G ar ci a ü b e r s ei n e k u b a-
ni s c h e H ei mat i st ei n

i n t e r e s s a n t e s Z ei t d o k u -
me n t, d a s n u n v o n d e r
R e al i t ät ei n g e h ol t wi r d.

k ul t u r, S ei t e 1 0

Mitt e 2007 wi r d der Str o m mar kt auc h
für Pri v at ku n de n ge öffnet. Ei n Ges et z-
e nt wurf v ers uc ht, di e Tüc ke n der
Li ber ali si er u ng i n de n Griff zu
be k o m me n.

dës woc h, Seit e 3

( Mo nt age: woxx)


